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Kreisliga Herren

TTG Nord Holtriem IV : TSV Holtrop II 
Mittwoch, 12.10.2022, 20:15 Uhr

Schubert und Bienert bleiben gegen den TSV Holtrop II 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Schubert und Bienert konnte die TTG Nord Holtriem IV das
Heimspiel gegen den TSV Holtrop II in der Kreisliga Herren mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Hilko Frerichs den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Jähnig / Schubert ihr 3:2 gegen Kahmann / Huhn feiern
konnten. 11:7, 10:12, 12:10, 7:11, 11:5 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Stolzenberg /
Bienert und Onneken / Klöver den letzten Ballwechsel spielten. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Frerichs / Herr und Hinrichs / Aden, ehe sich die Gastspieler mit 11:7, 6:11, 11:8, 9:
11, 10:12 durchsetzten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Sieg gegen Günther Klöver zeigte Karl-
Heinz Stolzenberg seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Kaum Chancen hatte im Anschluss Frank
Jähnig beim 12:14, 9:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Jakobus Onneken. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwar brachte Manfred Hinrichs
Birgit Schubert phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Birgit Schubert mit 3:1 durch.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen
sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte nachfolgend Kristin Bienert beim 11:8, 11:5, 11:4 gegen
Bernhard Kahmann. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Hilko Frerichs bekam seinen gleichstarken Gegner Jann Aden
indessen beim deutlichen 6:11, 10:12, 9:11 nicht richtig in den Griff. Finn-Luca Herr überzeugte im
Einzel gegen Richard Huhn, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. 2:3 endete derweil das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Karl-Heinz Stolzenberg und Jakobus Onneken aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen langen Atem
hatten die Kontrahenten im dritten Satz, der erst nach 180 Ballwechseln endete und ebenso wie der
fünfte Satz mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-
Pleite von Frank Jähnig gegen Günther Klöver, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Birgit Schubert war in der Partie gegen
Bernhard Kahmann nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Kristin Bienert gelang es, Manfred Hinrichs im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Hilko Frerichs bezwang
anschließend Richard Huhn in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Nord Holtriem IV am 27.10.2022 gegen den SuS
Strackholt II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
18.10.2022 gegen die TG Ardorf II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTG Nord Holtriem IV

Doppel: Jähnig / Schubert 1:0, Stolzenberg / Bienert 1:0, Frerichs / Herr 0:1 
Einzel: K. Stolzenberg 1:1, F. Jähnig 0:2, B. Schubert 2:0, K. Bienert 2:0, H. Frerichs 1:1, F. Herr 1:0 

 TSV Holtrop II
Doppel: Onneken / Klöver 0:1, Kahmann / Huhn 0:1, Hinrichs / Aden 1:0 
Einzel: J. Onneken 2:0, G. Klöver 1:1, B. Kahmann 0:2, M. Hinrichs 0:2, R. Huhn 0:2, J. Aden 1:0


